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Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

über den von der Fraktion der CDU/CSU eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes über die Öffnung der Rentenversicherung für Selbständige 

— Drucksachen \I/2153, W3767 — 

über den von den Abgeordneten Katzer, Strauß, Geisenhofer, Varelmann 
und der Fraktion der CDU/CSU eingebrachten Entwurf eines Gesetzes 
zur Verbesserung der Alterssicherung für Frauen und Kleinstrentner 

— Drucksachen VI/2584, VI/3767 — 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines Gesetzes 
zur weiteren Reform der gesetzlichen Rentenversicherung (Rentenreform- 

gesetz — RRG) 

— Drucksachen W2916, ^ W2916, W3767 — 

über den von den Abgeordneten Katzer, Dr. Götz, Ruf und der Fraktion 
der CDU/CSU eingebrachten Entwurf eines Gesetzes zur Sicherung der 
bruttolohnbezogenen dynamischen Rente (Rentenniveau-Sicherungs- 
gesetz — RSG) 

— Drucksachen W3325, \I/3767 — 

über den von den Abgeordneten Katzer, Dr. Götz, Ruf und der Fraktion 
der CDU/CSU eingebrachten Entwurf eines Fünfzehnten Gesetzes über 
die Anpassung der Renten aus den gesetzlichen Rentenversicherungen 
(Fünfzehntes Rentenanpassungsgesetz — 15. RAG) 

— Drucksachen \l/2585, \l/3767 — 

über den vom Bundesrat eingebrachten Entwurf eines Fünfzehnten 
Gesetzes über die Anpassung der Renten aus den gesetzlichen Renten- 
versicherungen (Fünfzehntes Rentenanpassungsgesetz — 15. RAG) 

— Drucksachen \1/3214, \l/3767 — 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines Fünf- 
zehnten Gesetzes über die Anpassung der Renten aus den gesetzlichen 
Rentenversicherungen sowie über die Anpassung der Geldleistungen aus 
der gesetzlichen Unfallversicherung (Fünfzehntes Rentenanpassungs- 
gesetz — 15. RAG) 

— Drucksachen W3448, W3767 — 
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Bericht des Abgeordneten Krampe 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltstage ver- 
einbar. 

Es sollen durch die vorliegenden Entwürfe zur 
Reform der Rentenversicherung eine Reihe von 
Maßnahmen getroffen werden, um die Regelungen 
der gesetzlichen Rentenversicherung, die das Kern- 
stück der sozialen Sicherung sind, wieder an die 
veränderte soziale Wirklichkeit anzupassen. Zu nen- 
nen sind hier insbesondere die Einführung einer 
flexiblen Altersgrenze, die Öffnung der Rentenver- 
sicherung für weitere Gesellschaftsgruppen, ein zu- 
sätzliches Versicherungsjahr für Frauen und Renten 
nach Mindesteinkommen bei langjähriger Ver- ■ 
Sicherungszeit. ! 

Außerdem sollen die Renten aus den gesetzlichen | 
Rentenversicherungen in Zukunft durch Gesetz um j 
jeweils ein halbes Jahr früher angepaßt werden, als 
dies nach der bisherigen Routineanpassung der Ren- 
ten der Fall wäre. Renten, die 1971 und früher ein- 
getreten sind, werden aus Anlaß der Veränderung 
der allgemeinen Bemessungsgrundlage für das Jahr 
1972 mit Wirkung vom 1. Juli 1972 um 9,5 v. H. 
erhöht. 

Die Kosten dieser Maßnahmen werden grundsätz- i 
lieh aus den Überschüssen der Rentenversicherung i 
finanziert. Der Bundeshaushalt wird lediglich mit | 
den Kosten für die knappschaftliche Rentenversiche- j 
rung (KnRV) belastet. Nach § 128 des Reichsknapp- ! 
Schaftsgesetzes gewährt der Bund der KnRV die zur | 
Erfüllung ihrer Verpflichtungen erforderlichen Mit- 1 
tel in Höhe des Unterschiedsbetrages zwischen den | 
Gesamteinnahmen und den Gesamtausgaben in je- 
dem Kalenderjahr. 


Für 1972 entstehen der KnRV durch die Renten- 
anpassung zum 1. Juli 1972 und durch gewisse Lei- 
stungsverbesserungen 

172 000 000 DM 

Mehrkosten. Diese sollen aber durch einen gesetz- 
lichen „Finanzausgleich" (= Fortschreibung und 
Aufstockung des bisherigen gesetzlichen „Wande- 
rungsausgleichs") der Arbeiter- und der Angestell- 
tenversicherung angelastet werden, so daß der Bun- 
deshaushalt für 1972 nur in Höhe des Ansatzes bei 
Kap. 11 13 Tit. 616 01 des Entwurfs des Haushalts- 
planes 1972 belastet bleibt. 

Der Bundeshaushalt wird mit den Mehrkosten be- 
lastet in den Jahren 


1973 

67 000 000 

DM 

1974 

76 000 000 

DM 

1975 

85 000 000 

DM 

1976 

95 000 000 

DM. 


Diese Kosten sind in der fortzuschreibenden Finanz- 
planung bis 1976 bei Kap. 11 13 eingeplant. 

Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Arbeit und Sozialordnung vorgeschla- 
genen Fassung des Gesetzentwurfs mit der neuen 
Überschrift „Entwurf eines Gesetzes zur weiteren 
Reform der gesetzlichen Rentenversicherung und 
über die Fünfzehnte Anpassung der Renten aus den 
gesetzlichen Rentenversicherungen sowie über die 
Anpas.sung der Geldleistungen aus der gesetzlichen 
Unfallversicherung (Rentenreformgesetz — RRG)", 
in dem die eingebrachten Gesetzentwürfe teilweise 
— Drucksachen VI/2153, VI/2584, VI/2916, W3325, 
VI/2585, VI/3214 und VI/3448 — eingearbeitet sind. 


Bonn, den 14. September 1972 
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